
Erst mal herzliche Gratulation zum 2. Schwingerköniginnentitel nach 
1998.

Hast du noch lange gefeiert?

Wie hat dein Umfeld auf den Titel reagiert?

Was bedeutet dir dieser Titel?

War der Titel dein Saisonziel?

Es war ein wunderschöner Abend. Wir kamen um ca. 21 Uhr in Kaltbrunn 
an. Eigentlich wollten wir mit unserem Club noch ein wenig feiern. Doch 
hinter meinem Rücken wurde ein Empfang organisiert. Vom Turnverein 
mit Glocken und Treichlen, der Gemeindepräsident von Rieden, die engs-
ten Verwandten, viele Freunde und Bekannte. Bis lang in die Nacht hin-
ein wurde gefeiert.

Durchwegs positiv. Habe viele Echos bekommen;  unter anderem auch 
Autogrammwünsche von mir (noch) unbekannten Fans.  Der Verkehrs-
verein Rieden wird im Herbst einen offiziellen Empfang organisieren. 

Habe mich sehr gefreut über meine Leistung. Es war meine stärkste Sai-
son in meiner bisherigen Schwingerkarriere. Ich konnte 4 Festsiege ver-
buchen, und an jedem Schwingfest den Kranz erschwingen. Der Titel 
zeigt mir, dass man auch mit 36 Jahren noch mitreden kann.  Mit viel 
Herzblut, weniger Druck und ruhigeren Nerven konnte ich den 2. Titel als 
Schwingerkönigin erkämpfen. Weil ich überdies auch noch das „Eidge-
nössische“ gewinnen konnte, war der zweite Titelgewinn für mich mit 
mehr Emotionen verbunden.

Aufgrund vom letztjährigen Eidg. in Kaltbrunn merkte ich, dass ich es 
nochmals schaffen könnte an die Spitze zu kommen. Nach den ersten 2 
Schwingfesten dieser Saison fehlte mir irgendwie das Gefühl für den Zwei-
kampf. Somit ging ich im Juni nochmals über die Bücher und trainierte 
unter anderem im Mentalbereich, was sich dann auch am 12. Juli in den 
Flumserbergen als richtig herausstellte. Durch den Festsieg kehrte auch 
das Selbstvertrauen zurück. 
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Name: Lacher-Schatt
Vorname: Franziska
Wohnort: Rieden SG
Geburtsdatum: 12. Juni 1973
Zivilstand: verheiratet, 4 Kinder im Alter von 10, 8, 7, 4
Hobbys: Familie und Freunde, Damenriege Kaltbrunn, 

Skitouren, Biken , Wandern, Schwimmen
Aktive Schwingerin seit: Oberägeri 1991, zwischendurch Babypausen
Anzahl Kränze: 49



Woher holst du deine Motivation?

Ab wann merktest du, dass es dir zum Titel reichen könnte?

Wie unterstützt dich deine Familie?

Wie bringst du Familie, Schwingen und Gemeinderat unter einen Hut?

Wie geht es für dich weiter im Frauenschwingen? Hast du schon Plä-
ne, Vorstellungen?

Letzte Frage: Möchtest du noch etwas sagen?

Vor allem die Freude an Bewegung, Sport im Allgemeinen und im Turn-
verein. Habe wieder angefangen, unsere Mädchen im Schwingkeller zu 
trainieren und das gibt mir enorm viel Motivation. Sport ist für mich ein 
Ausgleich und dieser motiviert mich. 

Ich wusste, dass ich im Winter gut trainiert hatte und fühlte mich fit.

Sehr gut. Ohne sie wäre das gar nicht möglich gewesen. Den Trainings-
aufbau plane ich mit meinem Mann;  auch technische Tipps von ihm 
schätze ich. Aber auch Verwandte und Kollegen unterstützen mich sehr, 
indem sie mir ab und zu meine Kinder betreuen. 

Es gibt Zeiten, die sind intensiv. Ich habe liebe Menschen in meinem 
Umfeld, die mir ab und zu etwas abnehmen.  Ohne die Mithilfe meines 
Mannes wäre das alles nicht zu schaffen. Probiere immer irgendwie 
einen Ausgleich zu finden, um mich so ein wenig zu entlasten. 

Werde sicher den Winter über trainieren, mich auch polysportiv Bewe-
gen. Mein Ziel ist es, nächste Saison meinen 50. Kranz zu erkämpfen. 
Nehme es vorweg und ohne Druck. Ich wünsche mir, gesund und fit in 
die nächste Saison starten zu können. 

Ich möchte allen von Herzen danken, die mich auf irgendeiner Weise 
auf diesem Weg  unterstützt und begleitet haben; dem Frauenschwin-
club Linth, Luzia Iten und allen Trainigspartner/innen.  Ich finde es sehr 
wichtig, dass wir Clubs und unser Verband kompetent und rege 
Medienberichte erstatten.  So erreichen wir, dass unser Sport noch 
mehr bekannt und  interessant wird.
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Kurz nachgefragt

Das macht mich wütend: Streit
Ich bin verdiente Königin weil: das Glück auf meiner Seite lag und es meine  

beste Saison war.
Lieblingssportler: Roger Federer
Am Frauenschwingen stört mich: zu wenig Medienpräsenz
Ich liebe: meine Familie
Politik: bin parteilos
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